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Auch für Katholische Religionslehre ausgeschrieben:  

105-808, 812, 821, 823, 839A  
106-807, 807A, 816A, 823, 825, 831  

LG 106-717, 722 
 

 
 
            Stand 25.09.2023 
 
 
 

(A) 23.10.2023 10:30 - 25.10.2023 13:00 105-808 
 

Aus- und Weiterbildung von Moderatorinnen und Moderatoren einer wahrnehmungs- und 
wertorientierten Schulentwicklung (WWSE®) 

Leitung: Akad. Direktor Dr. Klaus Wild 

Teilnehmerzahl: 20 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte, Moderatoren/Prozessbegleiter, 
Schulentwicklungsteam 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre, Katholische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 08.09.2023 

Schlagwörter: Mentoren 

 
Wahrnehmungs- und wertorientierte Schulentwicklung (WWSE®) ist ein in seinen positiven Auswirkungen 
evaluiertes Konzept, das bereits an vielen Schulen umgesetzt wurde. Es ermöglicht sowohl die 
bedarfsorientierte Erarbeitung als auch eine interne Sicherung von Schulqualität. Über die Konzeption kann 
innere Schulentwicklung fundiert und evaluiert werden. 
 
Die teilnehmenden Lehrpersonen sollen zur Moderation innerer Schulentwicklung und Evaluation nach dem 
Modell WWSE® befähigt, beziehungsweise weitergebildet werden. 
 
Besondere Hinweise:  Der Lehrgang richtet sich insbesondere an Mitglieder von Steuergruppen und 
Schulleitungen, Qualitätsbeauftragte an Schulen sowie an Moderatorinnen und Moderatoren für innere 
Schulentwicklung. 
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(GY) 06.11.2023 14:30 - 08.11.2023 13:00 105-811 
 

Führungskultur an bayerischen Gymnasien: Vom Fehler zur Lösung!? – selbst reflektiv eine positive 
Fehlerkultur entwickeln 

Leitung: StRin Christine Hensel 
OStDin Tabea-Stephanie Amtmann 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Schulleiter, Stellvertreter 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 22.09.2023 

Schlagwörter: Entscheidungsprozesse, Teambildung, Werte, Schulleitung 

 
Die Fortbildung lässt Raum und Zeit zum Erfahrungsaustausch und zur Reflexion von Fragen, die sich im 
Zusammenhang von gymnasialer Schulleitung und dem Arbeiten im (Lehrer-)Team ergeben und bietet 
ausreichend Raum für die kollegiale Beratung. Im Rahmen der Tagung werden anstehende 
schulpädagogische Fragen und Themen aufgegriffen und gemeinsam bedacht.  
Allem voran geht es darum, wie für eine „gute Schule“ wesentliche Werte gefunden und entsprechende 
Haltungen eingeübt werden können. Im Mittelpunkt steht der - nicht nur aus protestantischer Perspektive - 
im-perfekte Mensch. Die Fortbildung beschäftigt sich mit der Frage, wie im Schulleben eine ertragreiche 
Fehlerkultur ermöglicht und etabliert werden kann. 
Das Religionspädagogische Zentrum Heilsbronn ist ein weltoffener christlicher Bildungsort und bildet mit 
seinem klösterlich-beschaulichen Ambiente den Hintergrund, auf dem Werte bedacht und die eigene innere 
Kraft gestärkt werden können.  
 
Besondere Hinweise:  Es fällt ein Eigenbeitrag in Höhe von 50,00 Euro an. 
Die Tagung wird im Rahmen der Führungskräftequalifizierung (Modul C) anerkannt. 

 
 

(A) 07.11.2023 10:00 - 08.11.2023 13:00 105-812 
 

relilab.bayern - Religionsunterricht unter den Bedingungen der Digitalität (Kick-Off) 

Leitung: Referent Jens Palkowitsch-Kühl 
Dipl.Theologin Barbara Mack 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre, Katholische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 22.09.2023 

Schlagwörter: Digitalisierung, Kompetenzorientierung, Künstliche Intelligenz, Methoden, 
Religionspädagogik 

 
Das relilab ist eine Fortbildung, eine Laborumgebung und ein Netzwerk. Es wird als Regionalgruppe in Bayern 
durchgeführt vom RPZ Heilsbronn, der Abteilung für Schule und Hochschule der Diözese Würzburg, sowie 
der Forschungsstelle für Öffentliche Religionspädagogik an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg.  
Ziel dieser Fortbildung ist es, die eigenen Kompetenzen für einen Religionsunterricht unter den Bedingungen 
der Digitalität aufzubauen und zu erweitern.  
Sie erarbeiten sich in dieser Fortbildung die Kompetenz, religiöse Lehr- und Lernprozesse unter 
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Berücksichtigung digitaler Medien und Themen zu planen, umzusetzen und zu reflektieren. Dabei legen sie 
eigene thematische Schwerpunkte fest. Das relilab versteht sich als Raum zur Erprobung, Beobachtung und 
Entwicklung religiöser Bildung in einem Kontext der Digitalität, bei dem Neues entstehen kann und Altes 
transformiert wird. Sie arbeiten regional konzentriert als Team und kommunizieren auch überregional 
vernetzt in die anderen Regionalgruppen. 
 
Besondere Hinweise:  Insgesamt sind es 6 Präsenztage (regional in Bayern) vor Ort bzw. virtuell und 2 
Veranstaltungen (überregional im relilab-Café) virtuell (ca. 90 Minuten). 
07.11/08.11.23 Kick-Off, 12/23 Präsenztag 1, 02/2024 Präsenztag 2, 06.05/07.05.24 Kick-Out 
Die Anmeldung zur 1. Veranstaltung beinhaltet die Anmeldung zu allen weiteren Tagen.   

 
 

(A) 08.11.2023 10:00 - 10.11.2023 13:00 105-813 
 

Krisenbewältigung in der Schule 

Leitung: Pfarrerin Meike Hirschfelder 

Teilnehmerzahl: 25 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte, Schulleiter, Stellvertreter 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 22.09.2023 

Schlagwörter: Gesprächsführung, Herausforderung, Krisen, Störungen 

 
Lehrkräfte sollen befähigt werden, Krisensituationen im Schulalltag zu bewältigen, in denen sie mit Tod und 
Trauer konfrontiert sind. Einsichten der Krisenseelsorge und des Krisenmanagements sowie Grundlagen der 
Psychotraumatologie und Psychohygiene sind Lehrgangsinhalte. Im Praxisteil der Tagung werden 
Möglichkeiten vermittelt und eingeübt, Schüler*innen in akuten Krisen beizustehen, die Arbeitsweise eines 
schulischen Krisenteams vorgestellt sowie Wege der Verarbeitung in der Klasse/Schulgemeinschaft 
angeboten. 

 
 

(MS), (RS), (GY), 
(BS), (FOS/BOS), 
(FS), (WS) 

13.11.2023 10:30 - 15.11.2023 13:00 105-816 
 

Wellness für die Stimme 

Leitung: Dipl.Rel.päd. Gerda Gertz 
Referentin Ute Bräuer-Lenz 

Teilnehmerzahl: 20 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Mittelschule, Realschule, Gymnasium, Berufliche Schule, FOS/BOS, Förderschule, 
Wirtschaftsschule 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 29.09.2023 

Schlagwörter: Achtsamkeit, Atmung, Haltung, Lehrergesundheit, Stimme 

 
»Achtsamkeit für die eigene Stimme und Atmung« ist die Leitidee dieser Fortbildung. Der Alltag fordert uns 
oft so sehr, dass wir unserer Atmung und Stimme kaum bewusst Aufmerksamkeit schenken. Dann merken 
wir erst nach dem Unterricht oder am Abend, dass wir unsere Stimme überanstrengt haben. Wir haben 
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häufig keine Idee, woran es liegt und wie wir es ändern können.  
Die menschliche Stimme ist neben der physischen Beschaffenheit der Stimmbänder auch abhängig von den 
körperlichen und psychischen Rahmenbedingungen, wie z. B. gesunde Atmung, guter Stimmsitz, persönlicher 
Umgang mit stressigen Situationen. Gerade für Lehrkräfte ist es wichtig, diese Bedingungen und 
Befindlichkeiten wahrzunehmen, positive Veränderungen einzuleiten und in den Alltag zu integrieren. Inhalt 
des praxisorientierten Kurses werden die verbesserte Aufmerksamkeit für die eigene Stimme und Atmung, 
die Pflege und Förderung der Sprech- und Singstimme sowie unser Reden und Singen im Unterricht sein. 
 
Besondere Hinweise:  Ute Bräuer-Lenz ist staatlich geprüfte Musiklehrerin und Leiterin des Studios 
»stimmestimmig« für Gesangsunterricht, Stimmbildung und Stimmpflege. 
 
Es fällt ein Eigenbeitrag in Höhe von 40,00 Euro an. 

 
 

(A) 13.11.2023 12:00 - 17.11.2023 13:00 105-817 
 

Komm, wir gehen nach Bethlehem 
Einführung in die Meditation für Schule und Alltag (Grundkurs) 

Leitung: Dipl.Rel.päd. Gerlinde Tröbs 
Katechetin Ulrike Rosenthal 

Teilnehmerzahl: 18 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 29.09.2023 

Schlagwörter: Rituale, Spiritualität, Stille 

 
Advent und Weihnachten sind Zeiten des Unterwegsseins - damals wie heute. Mit den Figuren der 
Weihnachtsgeschichte machen wir uns auf nach Bethlehem, zum Kind in der Krippe. Wir lassen uns 
mitnehmen auf den Weg, werden still und öffnen uns dem Geheimnis der Weihnacht. 
 
Der Kurs führt in verschiedene Formen und Methoden der Meditation und gibt didaktische Hinweise für den 
Unterricht. Vorgesehen sind u.a. Körper- und Meditationsübungen (allein/zu zweit), meditativer Tanz, täglich 
mehrere Sitzeinheiten im Schweigen, Impulsreferate und Gespräche. 
 
Besondere Hinweise:  Der Kurs wird mitgeleitet von Mag.theol. Ulrike Rosenthal, Meditationsanleiterin. 

 
 

(A) 13.11.2023 15:30 - 15.11.2023 13:00 105-818 
 

Kompetent leiten mit TZI - Entscheidungsworkshop zur Grundausbildung in TZI 

Leitung: Dipl.Rel.päd. Hagen Fried 
Irmgard Brake 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Schliersee 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 29.09.2023 
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Schlagwörter: Gruppen, Haltung, Lehrerpersönlichkeit, Teambildung, Themenzentrierte 
Interaktion (TZI), Weiterbildung 

 
Die Themenzentrierte Interaktion (TZI) ist ein professionelles Handlungskonzept zur Planung, Leitung, 
Steuerung und Reflexion von Prozessen in Gruppen, Gremien und Teams. Werteorientierung und 
methodisches Handwerkszeug der TZI unterstützen die (Weiter-)Entwicklung der persönlichen und 
professionellen Leitungskompetenz. Die Grundausbildung qualifiziert nach den Standards des »Ruth Cohn 
Institute for TCI-international« und bietet die Möglichkeit zum Erwerb des Abschlusses »Zertifikat 
Grundausbildung in TZI«. 
Der Entscheidungsworkshop (EWS) ist das erste Kursmodul und Voraussetzung für den Einstieg in diese 
Grundausbildung. 
Ziele und Inhalte des EWS: 
- Das System der TZI (Überblick) kennen lernen und erleben 
- Teilnehmer*innen und Leiter*innen kennen lernen 
- Informationen zu Zielen, Aufbau und Anforderungen der Grundausbildung 
 
Der Kurs wird mitgeleitet von Irmgard Brake, Brigitta Bogner und Wolfgang Schneider-Pannewick. Drei der 
vier Leitungspersonen sind Lehrbeauftragte für TZI im Ruth Cohn Institute. 
 
Besondere Hinweise:  Der Entscheidungsworkshop und die gesamte Grundausbildung 2023/25 werden in 
Kooperation mit dem Religionspädagogischen Zentrum Heilsbronn, dem Studienzentrum Josefstal und dem 
Ruth Cohn Institute TCI-international angeboten. Der Eigenbeitrag für Lehrkräfte beträgt für den EWS 320,00 
Euro. 
 
Detaillierte Kursinfos unter: https://josefstal.de/events/tzi-grundausbildung-2023-2025-
entscheidungsworkshop/ und https://www.rpz-heilsbronn.de/fortbildungen/info/kompetent-leiten-mit-tzi-
2/ 

 
 

(A) 15.11.2023 14:30 - 17.11.2023 13:00 105-819 
 

Umgang mit Mobbing in Schulklassen 

Leitung: Referentin Dr. Monika Schunk 

Teilnehmerzahl: 20 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte, Schulleiter, Stellvertreter 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 29.09.2023 

Schlagwörter: Gesprächsführung, Krisen, Mobbing 

 
Mobbing in Schulklassen ist seit vielen Jahren ein immer wiederkehrendes Thema. Gleichzeitig fühlen sich 
Betroffene, Eltern, Lehrende und Schulfamilien im Umgang mit dieser subtilen und ausgrenzenden Form von 
Gewalt oftmals überfordert oder ihr gar hilflos ausgeliefert. 
In dieser Fortbildung wird in das Phänomen und in die besondere Dynamik des Mobbings theoretisch 
eingeführt.  Die erfolgreich erprobte Interventionsmethode des »No-Blame-Approach« wird vorgestellt und 
eingeübt. Präventive Maßnahmen werden am Beispiel einer Schule vorgestellt und gemeinsam bedacht. 
 
Besondere Hinweise:  Am dritten Tag wird die Fortbildung mitgestaltet von StRin(RS) Julia Schadinger. 
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(A) 20.11.2023 15:30 - 22.11.2023 13:00 105-821 
 

Ratlos vor dem Bösen? 
Zwischen Faszination, Dramatisierung und Verharmlosung 

Leitung: Kirchenrat Dr. Matthias Pöhlmann 
und Team 

Teilnehmerzahl: 35 

Lehrgangsort: Rothenburg ob der Tauber 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte, MB-Fachreferenten, Fachberater, 
Schulpsychologen, Seminarleiter (GS, MS, FÖS) 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre, Katholische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 22.09.2023 

Schlagwörter: Reflexion, Religionspädagogik, Theologie, Weltanschauung 

 
Das Böse fasziniert und weckt Ängste. Handelt es sich um innermenschliche Abgründe oder um ein 
überpersönlich verstandenes Böses? Was hat es mit der Rede von Teufel, Satan, Luzifer auf sich?  
Die achte Fachtagung der Reihe »Weltanschauungen im Gespräch« richtet den Fokus auf verschiedene 
Erscheinungsformen des Bösen und geht ihm mit interdisziplinären Analysen auf den Grund: mit Hilfe der 
Kriminalpsychologie, der Religions- und Kulturwissenschaft und der Theologie.  
Wie lässt sich heute theologisch angemessen vom Bösen sprechen? Und wie soll ein entsprechender 
Umgang damit aussehen? Welche Perspektiven ergeben sich daraus für die religionspädagogische Praxis? 
Auf diese Fragen will die Tagung Antworten und Perspektiven für den Umgang mit dem Bösen geben. 
 
Besondere Hinweise:  Herr Dr. Pöhlmann ist Landeskirchlicher Beauftragter für Sekten- und 
Weltanschauungsfragen der ELKB, München. 
Kooperation mit der Evangelischen Tagungsstätte Wildbad Rothenburg o. d. T.  
In den Lehrgangszeitraum fällt der Buß- und Bettag. Dieser Tag ist bis 13:00 Uhr fester Bestandteil der Reihe 
»Weltanschauungen im Gespräch«. 
 
Es fällt ein Eigenbeitrag in Höhe von 20,00 Euro an. 

 
 

(GY), (FOS/BOS) 04.12.2023 10:30 - 06.12.2023 13:00 105-824 
 

Wenn ich einmal groß bin, dann…? - Ein roter Faden durch die Lehrplanthemen 12.2 und 12.3 am 
Gymnasium 

Leitung: StDin Susanne Styrsky 
OStR Dr. Christoph Lange 

Teilnehmerzahl: 18 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte, MB-Fachreferenten, Fachberater, 
Fachbetreuer/Fachschaftsleiter 

Schularten: Gymnasium, FOS/BOS 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 20.10.2023 

Schlagwörter: Konzeption, LehrplanPLUS 

 
Wir wollen eine Spur legen durch die vielfältigen Themenfelder, die die Lernbereiche ER 12.2 und 12.3 
eröffnen.  
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Die Schülerinnen und Schüler sehen sich angesichts des nahen Endes ihrer Schulzeit vor Fragen und 
Herausforderungen, denen sie sich stellen müssen. Daher werden wir uns mithilfe der 
Kompetenzerwartungen und dazugehörigen Inhalten der Lernbereiche auf die Suche nach Antworten 
begeben. Ein besonderer Fokus wird auf dem Spannungsfeld der Lernbereiche »Der im-perfekte Mensch« 
und »Homo Faber« liegen, wobei die Anforderungen des neuen G9-Lehrplans mit den Erfahrungen aus dem 
G8-Lehrplan abgeglichen werden. 
Wir werden eine Sequenzskizze für die beiden Lernbereiche erarbeiten, Unterrichtsmaterialien für die neuen 
Inhalte sichten und erste Unterrichtsbausteine entwickeln. 

 
 

(GY) 06.12.2023 14:30 - 08.12.2023 13:00 105-826 
 

Projektseminar, berufliche Orientierung und Wissenschaftswoche im G9 - Potenziale und Chancen des 
Religionsunterrichts im Hinblick auf die Profil- und Leistungsstufe 

Leitung: StRin Christine Hensel 
N.N. 

Teilnehmerzahl: 20 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte, MB-Fachreferenten, Fachmitarbeiter/Fachreferenten, 
Fachberater, Fachbetreuer/Fachschaftsleiter, Seminarlehrkräfte 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre, Katholische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 20.10.2023 

Schlagwörter: LehrplanPlus, P-Seminar, Wissenschaftswoche, berufliche Orientierung, 
OberstufeA 

 
Das aufwachsende G9 sieht in der 11. Jahrgangsstufe das neue P-Seminar und als echtes Novum die 
Wissenschaftswoche vor. In dieser Fortbildung sollen beide in den Blick genommen werden. 
Ausgehend von der beruflichen Orientierung und der obligatorischen Einbindung externer Partner hat das P-
Seminar eine Neuausrichtung erfahren, die in einem ersten Teil im Fokus stehen soll. Dabei sollen neben der 
Information über die Grundlagen bewährte Konzepte überprüft und angepasst, aber auch neue entwickelt 
werden, die die Kompetenzanforderungen des Fachlehrplans 11 für das P-Seminar berücksichtigen und dann 
als Projekt-Basismodule für eine individuelle Anpassung an den Schulen zur Verfügung stehen. 
In einem zweiten Teil soll das Novum der Wissenschaftswoche betrachtet und der Beitrag des 
Religionsunterrichts für das wissenschaftspropädeutische und fächerübergreifende Arbeiten herausgestellt 
werden. Mögliche Inhalte und Themenstellungen sollen in Workshops gemeinsam erarbeitet, mit geeigneten 
Materialien hinterlegt und auf ihre Umsetzung hin überprüft werden. 
Die Fortbildung dient auch dem Erfahrungs- und Wissensaustausch. Gerne können eigene Materialien 
mitgebracht werden, die im Rahmen der Fortbildung besprochen werden. 
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(A) 10.01.2024 14:30 - 12.01.2024 13:00 105-833 
 

»Froh zu sein, bedarf es wenig und wer froh ist, ist ein König!« - Motivationstraining für Lehrkräfte 

Leitung: Dipl.Rel.päd. Sabine Schwab 

Teilnehmerzahl: 14 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte, MB-Fachreferenten, Fachberater, 
Seminarlehrkräfte 

Schularten: Realschule, Gymnasium, Berufliche Schule, Förderschule, Wirtschaftsschule, 
Grundschule, Mittelschule 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 24.11.2023 

Schlagwörter: Humor, Interventionen, Kreativität, Krisen, Lehrergesundheit, Stressbewältigung 

 
»Froh zu sein, bedarf es wenig und wer froh ist, ist ein König!« - Manches Mal fällt es schwer dem Text 
dieses Kanons zuzustimmen. Unsichere Zeiten auf Grund rasch ansteigender Preise und Energiekosten, 
Krankheiten und hin und wieder andere unerfreuliche Ereignisse trüben die Freude und Unbeschwertheit 
und lassen auch die Zukunft nicht rosig erscheinen.  
Gerade im Lehrberuf und hier im Religionsunterricht sind die Anforderungen durch zusätzliche Vertretungen 
aufgrund von Personalmangel, durch Disziplinschwierigkeiten und sich oft verändernde schulische 
Situationen extrem hoch. 
Umso wichtiger ist es, dass wir Möglichkeiten und Methoden für uns an die Hand bekommen, mit denen wir 
uns motivieren können. Das wollen wir in diesen Tagen selbst ausprobieren, um es anschließend im 
Schulalltag umzusetzen.  
 
Besondere Hinweise:  Es fällt ein Eigenbeitrag in Höhe von 30,00 Euro an. 

 
 

(A) 15.01.2024 10:00 - 17.01.2024 13:00 105-834 
 

Grundkurs Schulseelsorge (Online- Seminar) 

Leitung: Pfarrerin Meike Hirschfelder 

Teilnehmerzahl: 25 

Lehrgangsort: Online-Seminar 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 01.12.2023 

Schlagwörter: Schulseelsorge 

 
Interessierte Lehrkräfte erhalten in diesem Kurs einen Überblick über das Handlungsfeld der Schulseelsorge 
und entwickeln erste Ideen für eigene Handlungsmöglichkeiten. Folgende Elemente gehören zum Kurs: 

• Rolle und Aufgabe von Seelsorgenden im System Schule 

• Orte, Anlässe und Grenzen seelsorglichen Handelns in der Schule 

• Einblick in Haltung und Methodik systemischer Seelsorge und Beratung 

• Exemplarische Reflexion von seelsorglichen Gesprächssituationen 
 

Besondere Hinweise:  Die Teilnahme an diesem Lehrgang ist verbindliche Voraussetzung für die Teilnahme 
an der »Qualifikation Schulseelsorge« (5 Module). Bitte begründen Sie Ihr Interesse am Kurs. 
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(RS), (GY), (BS), 
(FOS/BOS) 

15.01.2024 14:30 - 19.01.2024 13:00 105-836 
 

Segen und Fluch 
51. Theologische Studienwoche KONTAKTE 2024 

Leitung: OStD Edgar Nama 
Prof. Dr. Reiner Anselm 

Teilnehmerzahl: 20 

Lehrgangsort: Schliersee 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte, siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Realschule, Gymnasium, Berufliche Schule, FOS/BOS 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 01.12.2023 

Schlagwörter: Bibel, Ethik, Kirchengeschichte, Religionspädagogik, Theologie, Studienwoche 

 
Haben Sie Lust, wieder einmal so richtig Theologie zu studieren? Wenigstens für eine Woche? - Dann ist die 
51. Theologische Studienwoche KONTAKTE 2024 genau das Richtige für Sie. 
Segen und Fluch: Schon zu Zeiten des Alten Testaments zeigt dieses Gegensatzpaar die Ambivalenz des 
Lebens. Konkret erfahrbar wird dies für Jugendliche heute am Beispiel sozialer Medien. Dabei scheint die 
Sehnsucht nach Segen zu den menschlichen Grundbedürfnissen zu gehören: »Ich lasse dich nicht, du segnest 
mich denn« (Gen 32,27b). So ist der Segen ein unverzichtbares Element des christlichen Gottesdienstes. 
Auch in einer zunehmend kirchenfernen Gesellschaft bleibt der Wunsch nach lebensbegleitendem Segen 
bestehen, wie sich z. B. im Zuspruch zu Konfirmation, Abiturgottesdienst und Paarsegnung zeigt. Mit Segen 
verbindet sich nicht selten die Vorstellung einer geheimnisvollen Kraft, mit Fluch hingegen die Idee einer 
magischen Wirkung. Gibt es den Fluch der bösen Tat? Soll mit dem Segen die unverfügbare Gnadenzusage 
Gottes verfügbar gemacht werden? Welche Antworten dürfen wir auf die Frage nach Segen und Fluch von 
der evangelischen Theologie erwarten? Wie können wir Kinder und Jugendliche im Spannungsfeld eines 
Lebens zwischen Fluch und Segen unterstützen und begleiten? 
 
Besondere Hinweise:  Ziel der Tagung ist es, in Vorträgen und Diskussionen mit Lehrstuhlinhaber*innen und 
Mitarbeiter*innen der Evangelisch-Theologischen Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität München zu 
erarbeiten, wie heute Segen und Fluch gedacht werden können. Die intensive theologische 
Auseinandersetzung anhand des aktuellen Forschungsstands der einzelnen Disziplinen steht dabei im 
Mittelpunkt.  
Der Tagungsort liegt in einem beliebten Wintersportgebiet. Bitte melden Sie sich nur an, wenn Sie an allen 
Lehrgangseinheiten vollständig teilnehmen.  
 
Es fällt ein Eigenbeitrag von 50,00 Euro an. 
 
Zusatzinformation Zielgruppe: Gemeindepfarrer*innen 
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(A) 17.01.2024 10:30 - 19.01.2024 13:00 105-837 
 

Leben ist Veränderung - gelungene Übergänge machen stark 

Leitung: Dipl.Rel.päd. Gerda Gertz 
Seminarrektorin Magdalena Wehle 

Teilnehmerzahl: 20 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte, Schulpsychologen, 
Beratungslehrkräfte, Staatliche Schulsozialpädagogen, Seminarleiter (GS, MS, 
FÖS) 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 01.12.2023 

Schlagwörter: Biografie, Entscheidungsprozesse, Haltung, Lehrerpersönlichkeit, 
Themenzentrierte Interaktion (TZI), Werte 

 
Im schulischen und beruflichen Leben gibt es immer wieder Veränderungen. Für Schüler und Schülerinnen 
steht der Übertritt an eine andere Schule an. Die Klassenleitung wechselt. Eine neue Rektorin kommt.  
Für manche Veränderungen haben wir uns selbst entschieden, andere passieren uns. Veränderungen im 
beruflichen - und im persönlichen Umfeld - können uns neuen Auftrieb geben, Umbruchsituationen können 
aber auch als krisenhaft erlebt werden. 
Im Kurs soll es darum gehen, Übergänge bewusst wahrzunehmen, zu beleuchten, zu verstehen und Wege zu 
finden, sie zu gestalten. Gelingende Übergänge können die Persönlichkeit und Resilienz stärken. 
Wir werden im Lehrgang sowohl eigene Erfahrungen mit Umbrüchen reflektieren als auch die Schülerinnen 
und Schüler und ihre Übergangssituationen in den Blick nehmen. Dabei arbeiten wir mit der Methode und 
Haltung der Themenzentrierten Interaktion (TZI). 
 
Besondere Hinweise:  Beide Kursleiterinnen haben eine Ausbildung in Themenzentrierter Interaktion (TZI-
Diplom). 

 
 

(GY), (FOS/BOS) 29.01.2024 14:30 - 31.01.2024 13:00 105-842 
 

»Mittendrin?! - Bürger zweier Welten. Überlegungen zum Lernbereich 12.4 des Lehrplans für Evang. 
Religionslehre am Gymnasium«  

Leitung: StRin Christine Hensel 
StD Dr. Udo G. Schmoll 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Gymnasium, FOS/BOS 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 15.12.2023 

Schlagwörter: Ethik, LehrplanPLUS, Religionspädagogik, Teambildung, Theologie, Werte 

Der neue Lernbereich ER 12.4 »Mittendrin?! - Christsein in der Gesellschaft« wird theologisch und 
religionspädagogisch so in Blick genommen, dass gegenwärtige gesellschaftliche und politische 
Herausforderungen bedacht werden können. Theologische Modelle und soziologische Aussagen über das 
Wesen des Menschen, wie z. B. der Mensch als »zoon politikon«, der in der Welt Verantwortung übernimmt, 
sollen in Korrelation zueinander gesetzt werden. 
Unterrichtssequenzen und einzelne Stunden sollen ausgehend von der Lebenswelt der Schülerinnen und 
Schüler mit angemessenen Methoden für die neue Oberstufe erarbeitet werden.  
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(A) 31.01.2024 10:00 - 02.02.2024 13:00 105-843 
 

Qualifikation Schulseelsorge (2024/I) 

Leitung: Pfarrerin Meike Hirschfelder 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte, siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 15.12.2023 

Schlagwörter: Schulseelsorge 

 
Die Qualifikation Schulseelsorge vermittelt Kompetenzen, um Schulseelsorge an der eigenen Schule 
aufzubauen und um die eigene seelsorgerliche Praxis zu reflektieren. Inhalte sind Grundfragen von 
Seelsorge, Bedingungen von Seelsorge an Schulen, Einführung und Übungen zur systemischen 
Gesprächsführung, Reflexion der eigenen Ziele und der Identität als Seelsorger*in sowie die religiöse 
Begleitung von Kindern und Jugendlichen und die Notfallseelsorge im Schulbereich. 
Von den Teilnehmenden wird erwartet, dass sie bereit sind, sich mit der eigenen Person einzubringen und 
eigene Verhaltensweisen und Ziele zu reflektieren. 
 
Besondere Hinweise:  Teilnahmevoraussetzungen sind der Besuch des Grundkurses Schulseelsorge und die 
schriftliche Begründung der Motivation zur Teilnahme. 
Zu den Kurselementen gehören auch die regionale Vernetzung zwischen den Kursblöcken im RPZ sowie die 
Inanspruchnahme von Supervision. 
Der Erwerb des Zertifikats setzt den Besuch der gesamten Qualifikation und die Anfertigung einer 
Projektbeschreibung voraus. 
Die berufsbegleitende Qualifikation umfasst fünf verpflichtende Bausteine, die Anmeldung zum ersten 
Modul beinhaltet die Anmeldung zu allen weiteren Modulen.  
Weitere Termine sind: 24.04. - 26.04.2024, 24.06. - 26.06.2024, 30.09. - 02.10.2024, 11.11. - 13.11.2024 
 
Es fällt ein Eigenbeitrag in Höhe von insgesamt 150,00 Euro für alle Module an, der beim 1. Modul in 
Rechnung gestellt wird.  
 
Zusatzinformation Zielgruppe: Lehrkräfte, die sich schon in der Schulseelsorge engagieren oder bereit sind, 
sich hier zu engagieren.  

 
 

(A) 31.01.2024 14:30 - 02.02.2024 13:00 105-845 
 

Keine Angst vor Konflikten?! - Einführungsseminar Schulmediation 

Leitung: Pfarrerin Claudia Kuchenbauer 

Teilnehmerzahl: 20 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 15.12.2023 

Schlagwörter: Gesprächsführung, Krisen, Mediation, Rollenspiel, Streitschlichter 

 
Die Teilnehmenden gewinnen einen Überblick über verschiedene Möglichkeiten der Konfliktbearbeitung in 
der Schule. 
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Dazu werden theoretische Grundlagen der konstruktiven Konfliktbearbeitung vorgestellt und verschiedene 
Methoden der Konfliktbearbeitung an Beispielen ausprobiert. Insbesondere wird in die Methode der Peer-
Mediation als soziale Kompetenz für Schüler*innen eingeführt und Chancen und Grenzen von 
Streitschlichterprogrammen an Schulen diskutiert. 
 
Besondere Hinweise:  Der Lehrgang kann als eigenständige Fortbildung besucht werden, ist aber auch 
Voraussetzung für die Teilnahme an dem Lehrgang »Qualifikation Schulmediation: Selbst- und 
Vermittlungskompetenz im Konflikt«. 

 
 

(A) 05.02.2024 15:30 - 09.02.2024 13:00 106-801 
 

Gruppen leiten mit Person und Methode (TZI-Grundausbildung 2. Kursmodul) 

Leitung: Dipl.Rel.päd. Hagen Fried 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Schliersee 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 20.11.2023 

Schlagwörter: Gruppen, Haltung, Lehrerpersönlichkeit, Teambildung, Themenzentrierte 
Interaktion (TZI), Weiterbildung 

 
Biographische Zugänge zum Thema Leitung 
Leitungs-Kompetenzen im persönlichen und beruflichen Feld: Ressourcen und Potentiale 
Das Vierfaktorenmodell als Analyseinstrument 
Arbeit mit Themen und Strukturen 
Autonomie und Interdependenz, Chairperson-Postulat 
Die Grundausbildung wird mitgeleitet von Irmgard Brake, Brigitta Bogner und Wolfgang Schneider-
Pannewick. Drei der vier Leitungspersonen sind Lehrbeauftragte für TZI im Ruth-Cohn-Institut.  
 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis - Anmeldung nur möglich für Personen, die am 
Entscheidungsworkshop teilgenommen haben. 
 
Die Grundausbildung 2023-25 wird in Kooperation zwischen RPZ Heilsbronn, Studienzentrum für evang. 
Jugendarbeit Josefstal und Ruth-Cohn-Institute for TCI-International angeboten. 
Für die Kursmodule 2-7 fällt insgesamt ein Eigenbeitrag von 3.540,00 Euro an. Es gelten gesonderte 
Regelungen für Storno- und Ausfallgebühren. 
 
Weitere verbindliche Kursmodule: 
19.06.-22.06.2024 (3. Kursteil) 
25.11.-29.11.2024 (4. Kursteil) 
29.01.-01.02.2025 (5. Kursteil) 
02.06.-06.06.2025 (6. Kursteil) 
27.11.-29.11.2025 (7. Kursteil = Zertifikatsworkshop) 
 
Informationen zu allen Modulen der Grundausbildung unter: 
https://www.josefstal.de/kurse-buchen/methoden/tzi/tzi-ga/ 
 
Zusatzinformationen für Lehrkräfte unter: 
https://www.rpz-heilsbronn.de/fortbildungen/info/kompetent-leiten-mit-tzi-2/ 

 

https://www.rpz-heilsbronn.de/fortbildungen/info/kompetent-leiten-mit-tzi-2/
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(GY) 13.02.2024 10:30 - 16.02.2024 13:00 106-803 
 

Fortbildung hauptberuflicher Lehrkräfte 2024/2025, Teil 1 

Leitung: StD Dr. Udo G. Schmoll 

Teilnehmerzahl: 10 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte, siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 15.12.2023 

Schlagwörter: Weiterbildung 

 
Fortbildungslehrgang für Pfarrer*innen, die am Gymnasium hauptamtlich Religionsunterricht erteilen und 
die bis zum Schuljahr 2022/2023 ihren Dienst aufgenommen haben. 
 
Besondere Hinweise:  Eine Bewerbung - bitte nur aus dem angesprochenen Teilnehmerkreis - ist über FIBS 
erforderlich! 
Weitere Termine: Teil 2: 07.10. - 11.10.2024, Teil 3: 27.01. - 31.01.2025, Teil 4: 07.04. - 11.04.2025 
Zusatzinformation Zielgruppe: Pfarrer*innen in den ersten Dienstjahren 

 
 

 (A) 26.02.2024 14:00 - 28.02.2024 13:00 106-807 
 

Qualifizierungskurs Theologisieren mit Kindern und Jugendlichen 
Modul 1 

Leitung: Dipl.Rel.päd. Sabine Keppner 

Teilnehmerzahl: 20 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte, Schulleiter, Seminarleiter (GS, MS, 
FÖS), Praktikumslehrkräfte, Betreuungslehrkräfte, siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch, Religionslehre - katholisch, Ethik 

Ende der Einschreibung: 12.01.2024 

Schlagwörter: Haltung, Lehrerpersönlichkeit, Philosophieren, Qualifizierung, Theologisieren 

 
Theologisieren ist ein Prozess, der Kindern und Jugendlichen ermöglicht, nach der Tiefendimension des 
Lebens zu fragen, Orientierung für das eigene Leben zu finden und religiös-weltanschaulich sprachfähig zu 
werden. Theologisieren umfasst verschiedene Methoden, religiöse Texte und Glaubensaussagen mit 
»naivem Staunen« zu betrachten, zu befragen und eigene Gedanken dazu zu entwickeln. Theologisieren holt 
Kinder und Jugendliche da ab, wo sie stehen, egal welche religiöse Sozialisation sie mitbringen. 
Theologisieren gelingt, wenn Lehrende und Lernende sich auf ernsthafte Gespräche miteinander einlassen 
und beide Seiten bereit sind, gedanklich neues Gelände zu betreten. Voraussetzung für das Theologisieren 
ist die Bereitschaft, sich mit verschiedenen theologischen Auslegungen und Deutungsperspektiven 
auseinanderzusetzen, die eigenen Glaubens- und Lebensfragen zu reflektieren und biblische Texte als das zu 
verstehen, was sie sind: in Geschichten gegossene Erfahrungen, die immer wieder neu lebendig werden. Ein 
echtes Hin-Hören und ein Bewusstsein, dass die Lerngruppe gemeinsam auf der Suche nach 
Antwortmöglichkeiten ist, lässt »fertige« Antworten in den Hintergrund treten. Die Lehrperson lässt sich 
offen auf die Gedanken und Fragen der Schüler*innen ein und fördert sie darin, lebens- und 
glaubensrelevante Fragen zu stellen und zu bearbeiten. Basis dafür ist eine Atmosphäre, in der sich alle wohl, 
sicher, frei und ernst genommen fühlen.  Dieser Qualifizierungskurs führt in vier Modulen vertieft in 
Methoden und Haltung des Theologisierens ein.  



       

      

     

 
Seite 16 von 36 

 

Im ersten Modul üben Sie ein, mit Kindern und Jugendlichen relevante Fragen nach der Tiefendimension des 
Lebens aufzuspüren und reflektieren die Haltung, die hinter dem Theologisieren steht.  
 
Besondere Hinweise:  Modul 2: 16. - 18.10.2024: »In die Tiefe gehen, um zu wachsen« Gesprächsführung 
Modul 3: 26. - 28.02.2025: »Nach-Denk-Räume« Methoden und Materialien 
Modul 4: 29. - 31.10.2025: Vertiefung, Reflexion, Auswertung 
 
Zusätzliche Zielgruppe: Mitarbeitende in der Konfiarbeit 
Falls Sie keine Lehrkraft sind, melden Sie sich bitte über unser Formular B an. 
Es fällt pro Modul ein Eigenbeitrag von 35,00 EUR an.  
Teilnehmende, die alle vier Module absolvieren und einen reflektierten Bericht über eine durchgeführte 
Praxiseinheit abgeben, erhalten ein Zertifikat »Theologisieren mit Kindern und Jugendlichen«. 
Für alle Teilnehmenden, die nicht an staatlichen Schulen in Bayern Unterricht erteilen, entstehen zusätzlich 
zum Eigenbeitrag (35,00 Euro) Kosten für Unterkunft und Verpflegung in Höhe von ca. 127,00 Euro pro 
Modul. 
Kolleg*innen, die die Qualifikation erwerben möchten haben Vorrang. Um stichhaltige Bewerbungen wird 
gebeten.  
Alle Module können auch einzeln gebucht werden. 

 
 

(A) 29.02.2024 9:00 - 29.02.2024 16:00 106-807A 
 

relilab.bayern - Online-Tag 

Leitung: Referent Jens Palkowitsch-Kühl 
Dipl.Theologin Barbara Mack 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Online-Seminar 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch, Religionslehre - katholisch 

Ende der Einschreibung: 22.09.2023 

Schlagwörter: Digitalisierung, Kompetenzorientierung, Künstliche Intelligenz, Methoden, 
Religionspädagogik 

 
relilab.bayern - Feststehender Teilnehmerkreis, keine Anmeldung möglich! 
 
Besondere Hinweise:   
Kooperation mit:  
- Forschungsstelle für Öffentliche Religionspädagogik (RUPRE) am Lehrstuhl für Religionspädagogik und 
Didaktik des Evangelischen Religionsunterrichts der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, Prof. 
Dr. Manfred Pirner & Religionspädagogin Corinna Ullmann,  
- UNI Würzburg:  Lehrstuhl für Religionspädagogik und Didaktik des Religionsunterrichts der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg, Prof. Dr. Ilona Nord. 
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(A) 13.03.2024 14:30 - 14.03.2024 13:00 106-811 
 

Kontakttreffen Schulmediation 2024 

Leitung: Pfarrerin Claudia Kuchenbauer 
SoKR Rainer Kühlewind 

Teilnehmerzahl: 25 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte, siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 26.01.2024 

Schlagwörter: Krisen, Mediation, Mobbing, Reflexion 

 
Konstruktive Konfliktbearbeitung muss in einem permanenten Prozess bedacht und geübt werden. Unser 
Treffen dient daher neben der Vernetzung und Begegnung der Menschen, die einen Kurs zum Thema 
absolviert haben, der Übung von Schlichtungsgesprächen und der Reflexion wichtiger Aspekte der 
Konfliktbearbeitung. 
 
Besondere Hinweise:  Zusatzinformation Zielgruppe: Religionslehrkräfte und Lehrkräfte, die an einem der 
Lehrgänge »Keine Angst vor Konflikten?!«, »Streitschlichter an Förderschulen« oder »Konfliktbearbeitung in 
der Schule - ...« teilgenommen haben. 

 
 

(GY), (FOS/BOS) 14.03.2024 14:00 - 16.03.2024 13:00 106-812 
 

Jahrestagung für evangelische Religionslehrkräfte an Gymnasien in Bayern (inkl. FOS/BOS) 

Leitung: StRin Sarah Lang 
StR Josef Last 

Teilnehmerzahl: 110 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Gymnasium, FOS/BOS 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 26.01.2024 

Schlagwörter: Qualifizierung, Weiterbildung 

 
Die Fortbildung beleuchtet ein für den Unterricht in Evangelischer Religionslehre am Gymnasium relevantes 
Thema u. a. von theologischer Seite. Workshops vermitteln unterrichtspraktische und fachdidaktische 
Aspekte. Verschiedene Fachvorträge geben Anregung zur Diskussion. 
Das genaue Thema wird im Herbst über den Newsletter der Gymnasialpädagogischen Materialstelle, im 
Rundbrief sowie auf der Homepage der AERGB und auf der Homepage des Referates Gymnasium am RPZ 
bekanntgegeben. Religionslehrkräfte an FOS/BOS sind herzlich eingeladen! 
Die Anmeldung zu den Workshops erfolgt Anfang März über die Homepage der AERGB. 
 
Besondere Hinweise:  Da die Übernachtungsmöglichkeiten in unserem Haus begrenzt sind, haben wir auch 
Zimmer in örtlichen Gasthöfen reserviert.  
Um die Organisation der Unterbringung zu erleichtern, bitten wir Sie, bei Ihrer Anmeldung im Mitteilungsfeld 
folgende Angaben (A, B und/oder C) zu machen: 
 
A) Eine Unterbringung im Doppelzimmer wäre möglich (nur nach Rücksprache), z.B. mit N.N. 
B) Bei Zimmerknappheit wäre auch eine Übernachtung zuhause möglich. (Hinweis: Fahrtkosten werden 



       

      

     

 
Seite 18 von 36 

 

täglich übernommen.) 
C) Eine Unterbringung im RPZ ist zwingend erforderlich. (Bitte begründen.) 
 
Bitte beachten Sie, dass bei erhöhter Nachfrage auch der Anmeldezeitpunkt zu einem Platz auf einer 
Warteliste führen kann. 

 
 

(A) 18.03.2024 12:00 - 22.03.2024 13:00 106-813 
 

Wegerfahrungen zwischen Passion und Ostern 

Leitung: Dipl.Rel.päd. Gerlinde Tröbs 
Katechetin Ulrike Rosenthal 

Teilnehmerzahl: 18 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 02.02.2024 

Schlagwörter: Lehrergesundheit, Spiritualität, Stille, Stilleübungen, Meditation, Resilienz 

 
Freud und Leid, Tod und Leben gehören zu den Grunderfahrungen des Menschseins. Inspiriert von den 
Passions- und Ostergeschichten, will dieser Kurs die Teilnehmenden auf den Weg Jesu mitnehmen, der aus 
Erstarrung und Tod in ein neues Leben führt. In der Stille können wir der Gegenwart Gottes Raum geben und 
uns von ihr bewegen lassen hin zu neuer Lebendigkeit und Freude. Wir setzen die Bereitschaft der 
Teilnehmenden voraus, sich ganzheitlich auf diesen Weg einzulassen. 
Spirituelle Impulse für die eigene Meditationspraxis, Geh- und Sitzmeditation, Körperarbeit, Austausch und 
Gespräch, sowie didaktische Hinweise für die Umsetzung im Religionsunterricht sind Elemente dieses Kurses. 
 
Besondere Hinweise:  Die Kursleitungen Gerlinde Tröbs und Ulrike Rosenthal sind beide 
Meditationsanleiterinnen. 

 
 

(A) 22.03.2024 12:00 - 24.03.2024 13:00 106-814 
 

Konvent der Schulseelsorge 2024 

Leitung: Pfarrerin Meike Hirschfelder 

Teilnehmerzahl: 65 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 09.02.2024 

Schlagwörter: Krisen, Schulseelsorge, Störungen, Notfallseelsorge 

Der Schulseelsorgekonvent ist das jährliche Vernetzungstreffen für die Personen, die die Qualifikation 
Schulseelsorge absolviert haben und in der Schulseelsorge engagiert sind. Er bietet Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch und ist die Plattform für die konzeptionelle Weiterentwicklung der Schulseelsorge in 
der ELKB. An einem ausgewählten Fortbildungsthema wird intensiv an der Erweiterung der eigenen 
seelsorglichen Kompetenzen gearbeitet. 
 
Besondere Hinweise:  Zusatzinformation Zielgruppe: Schulseelsorger*innen mit abgeschlossener 
Qualifikation 
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(A) 17.04.2024 14:30 - 19.04.2024 13:00 106-817 
 

Digitale Trends: Perspektiven für den Religionsunterricht 

Leitung: Dipl.Rel.päd. Sabine Schwab 
Referent Jens Palkowitsch-Kühl 

Teilnehmerzahl: 20 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte, Mitarbeiter an der MB-Dienststelle, Fachberater, 
Beratungslehrkräfte, Seminarlehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 01.03.2024 

Schlagwörter: Digitalisierung, Ethik, Interaktives Lernen, Künstliche Intelligenz, Methoden 

 
»Digitalisierung« ist seit mehreren Jahren das Schlagwort in vielen Bereichen unseres Lebens. Auch in den 
Schulen prägt sie immer mehr den pädagogischen Einsatz. Die Technik wurde vielerorts aufgerüstet und 
Medienkonzepte erstellt. Die Entwicklung digitaler Tools und Methoden steht nicht still: Künstliche 
Intelligenz (ChatGPT, Midjourney) und Gamification-Ansätze bereichern bereits heute den Unterrichtsalltag.  
In diesen Tagen sollen Perspektiven dieser Trends für den Religionsunterricht ausgelotet werden, indem 
diese Tools und Methoden ausprobiert und reflektiert werden. Gleichzeitig werden auch die Grenzen des 
digitalen Einsatzes aufgezeigt und diskutiert. 

 
 

(A) 13.05.2024 14:30 - 17.05.2024 13:00 106-825 
 

Privilegiert, diskriminiert oder beides? - »Verantworte dein Tun und Lassen!« (TZI-Persönlichkeitskurs) 

Leitung: Dipl.Rel.päd. Gerda Gertz 
Referent David Keel 

Teilnehmerzahl: 20 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte, Schulpsychologen, 
Beratungslehrkräfte, siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch, Religionslehre - katholisch, Ethik 

Ende der Einschreibung: 29.03.2024 

Schlagwörter: Achtsamkeit, Biografie, Entscheidungsprozesse, Haltung, Interventionen, 
Themenzentrierte Interaktion (TZI) 

 
In Schule, Kirche, Gesellschaft, in unserem Lebensumfeld sind wir mit Diskriminierungen und Privilegien 
konfrontiert: Meine Hautfarbe, mein Geschlecht, meine Nationalität, meine sexuelle Orientierung, meine 
Religionszugehörigkeit, mein Aussehen und meine Herkunftsfamilie beeinflussen meine beruflichen und 
gesellschaftlichen Möglichkeiten. Wenn ich z. B. in einem schulischen oder kirchlichen Beruf stehe, erfahre 
ich auch als Zeugin und Zeuge Diskriminierungsprozesse bei anderen in der Klasse oder Kirchengemeinde. 
Was tun? 
»Check your privileges!« ist ein Weckruf aus der Frauen- und Black-Lives-Matter-Bewegung.   
In diesem Kurs prüfen wir unsere Privilegien und Diskriminierungen. Wir untersuchen, wie wir damit in 
unserer Biografie umgegangen sind und welche Wirkungen sie in unserem Leben und im beruflichen Alltag 
hatten und haben. »Verantworte dein Tun und Lassen!« (Ruth Cohn) Was bedeuten Privilegien für mich? 
Fordern sie Zurückhaltung, meine Achtsamkeit, meinen Aktivismus? Was will ich unternehmen, wenn ich 
und andere Unterdrückung und Ausgrenzung erfahren? Im Kurs setzen wir uns mit dem eigenen Erleben, mit 
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Aussagen von Ruth Cohn, Paolo Freire und anderen Denker*innen sowie mit biblisch-theologischen Texten 
auseinander. Wir lassen uns inspirieren und loten unsere Verantwortung und Handlungsspielräume aus. 
 
Besondere Hinweise:   
Weitere Zielgruppe: Mitarbeitende in der Jugend-, Gemeinde- und Bildungsarbeit 
 
Kooperation mit dem Studienzentrum für evangelische Jugendarbeit in Josefstal e. V. und der Evangelischen 
Schulstiftung in Bayern. 
 
David Keel, Rebstein (Schweiz), ist Lehrbeauftragter für TZI, Supervisor und Erwachsenenbildner.  
Der Kurs kann als Persönlichkeitskurs für die TZI-Ausbildung angerechnet werden. 
 
Es fällt ein Eigenbeitrag von 95,00 Euro Kursgebühr an. 
Für alle Teilnehmenden, die nicht an staatlichen Schulen in Bayern Unterricht erteilen, entstehen zusätzlich 
zum Eigenbeitrag (95,00 Euro) Kosten für Unterkunft und Verpflegung in Höhe von ca. 260,00 Euro.  
Falls Sie keine Lehrkraft sind melden Sie sich bitte über das Formblatt B an.  

 
 

(A) 17.05.-24.05.2024 LG 106-717 

Antike und Religion: ein Dialog über Kultur, Kult und Frömmigkeit einst und heute 

LEITUNG StDin a.D. Renate Markoff 

TZ 15 

LEHRGANGSORT Pompei/Piano di Sorrento 

ZIELGRUPPE 
Staatliche und kirchliche Schulleiter/innen, Schulrät/inn/e/n, 
Seminarrektor/inn/en und Schulaufsichtsbeamt/inn/e/n 
Multiplikatoren 

SCHULART Alle Schularten 

FACH/BEREICH Katholische Religionslehre, Evangelische Religionslehre, Ethik 

ANMELDESCHLUSS 01.12.2023 

 
Anknüpfend an die Fortbildungen zu den beiden Ausstellungen »Tanz auf dem Vulkan. Glaube im Schatten 
des Vesuvs« und »Verdammte Lust. Kirche. Körper. Kunst.« im Diözesanmuseum Freising mit etlichen 
Exponaten aus Kampanien wird die Reihe »Antike und Christentum einst und heute« erneut aufgenommen 
und vor Ort vertieft. 
Im Zentrum stehen beispielsweise Neapel, Pompeji Nocera Superiore, um sich dieser Thematik vor dem 
Hintergrund des Maggio dei Monumenti 2024 dialogisch anzunähern. 
 
Besondere Hinweise: Der Lehrgang beginnt am 17.05.2024 und endet am 24.05.2024. Die Anreise erfolgt 
eigenverantwortlich.  
Die Unterbringung vor Ort erfolgt im Doppelzimmer mit Frühstück. Es stehen Einzelzimmer nur in begrenzter 
Anzahl zur Verfügung. 
Nähere Angaben zu Programm und Kosten erfolgen in Absprache mit unseren Kooperationspartnern vor Ort. 
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(GY), (FOS/BOS) 24.06.2024 12:00 - 26.06.2024 13:00 106-831 
 

Fragen der Fachschaftsleitung Religionslehre am Gymnasium 

Leitung: StRin Christine Hensel 
StD Dr. Winfried Ziegler 

Teilnehmerzahl: 16 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte, Mitarbeiter an der MB-Dienststelle, 
Fachmitarbeiter/Fachreferenten, Fachberater, Fachbetreuer/Fachschaftsleiter, 
Seminarlehrkräfte 

Schularten: Gymnasium, FOS/BOS 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch, Religionslehre - katholisch 

Ende der Einschreibung: 10.05.2024 

Schlagwörter: Leistungserhebung, Ökumene, Organisation, Schulentwicklung, Schulleitung 

 
»Können Sie dann bitte die Fachschaftsleitung übernehmen?« - Mit dieser Frage beginnen über den eigenen 
Religionsunterricht hinaus ganz neue Herausforderungen und Aufgaben, vor die man sich gestellt sieht. 
In dieser Fortbildung soll es darum gehen, allgemeine Fragen der Fachschaftsleitung (ehem. Fachbetreuer) 
zu bedenken, in diese einzuführen und dabei das Spezifikum des Faches Religionslehre besonders zu 
berücksichtigen. Das Spektrum reicht dabei von Fragen der Leistungserhebung und Respizienz über fachlich-
inhaltliche Regularien, ökumenische Offenheit und Zusammenarbeit sowie der (Mit-)Gestaltung des 
Schullebens. Zudem soll auf die Bedürfnisse und Besonderheiten der häufig sehr kleinen Fachschaften 
eingegangen werden. 
Die Fortbildung lässt Raum und Zeit zum Erfahrungsaustausch und zur Reflexion von Fragen, die sich im 
Zusammenhang von Fachschaftsleitung, gymnasialem Schulleben und dem Arbeiten im (Lehrer*innen-)Team 
ergeben und bietet ausreichend Gelegenheit für die Diskussion von Chancen und Möglichkeiten im 
ökumenischen, interreligiösen und religionsoffenen Miteinander. Sie richtet sich insbesondere an (neu 
ernannte) Fachschaftsleitungen für Evangelische und Katholische Religionslehre. 

 
 

(A) 26.06.2024 14:30 - 28.06.2024 13:00 106-832 
 

Qualifikation Schulmediation: Selbst- und Vermittlungskompetenz im Konflikt (I) 

Leitung: Pfarrerin Claudia Kuchenbauer 

Teilnehmerzahl: 16 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte, siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 10.05.2024 

Schlagwörter: Gesprächsführung, Krisen, Mediation, Streitschlichter 

 
In den drei Kursblöcken werden die Teilnehmenden dazu qualifiziert, ein Schulstreitschlichterprojekt an ihrer 
Schule aufzubauen und Schülergruppen in der Methode der Schulmediation auszubilden und zu begleiten. 
Inhalte des Lehrgangs: 
 - Kenntnisse zu Voraussetzungen, Methoden und Werbung für die Einrichtung eines 
Streitschlichterprojektes an der Schule 
 - Methode der Mediation für den schulischen Kontext in Theorie und Praxis 
 - Klärung von Chancen und Grenzen der Schulstreitschlichtung 
 - Theorie der Gewaltfreiheit 
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 - Fähigkeit, Streitschlichter so zu trainieren und zu begleiten, dass ihre sozialen Kompetenzen eine sichtbare 
Erweiterung erfahren 
Die Inhalte der Theorieeinheiten werden durch Rollenspiele und reflektierte Übungen praktisch umgesetzt 
und eingeübt. 
 
Besondere Hinweise:  Zugangsvoraussetzung für die Bewerbung ist die Teilnahme am Einführungsseminar 
Schulmediation »Keine Angst vor Konflikten?!«  
Es fällt ein Eigenbeitrag in Höhe von 90,00 Euro an.  
Weitere Termine: 16.10. - 18.10.2024, 18.12. - 20.12.2024 
Zusatzinformation Zielgruppe: Religionslehrkräfte und Lehrkräfte, die das Einführungsseminar »Keine Angst 
vor Konflikten?!« besucht haben und eine weitere Qualifikation zum Multiplikator für Schulstreitschlichtung 
wünschen 

 
 

(A) 10.07.-12.07.2024 LG 106-722 

Mit Herz, Hand und Bewegung – alternative Unterrichtsmethoden für den RU in ökumenischer Offenheit 

LEITUNG 
Wiss. Referentin Judith Eder / Wiss. Referentin Christine Hensel / Wiss. 
Referentin Stephanie Polzhofer 

TZ 28 

LEHRGANGSORT Gars 

ZIELGRUPPE Religionslehrkräfte 

SCHULART 
für Lehrkräfte an Förderschulen und Gymnasien – eingeladen sind auch alle 
anderen Schularten! 

FACH/BEREICH Katholische Religionslehre / Evangelische Religionslehre  

ANMELDESCHLUSS 01.05.2024 

 
Christlicher Glaube und Religion verlieren immer mehr an Bedeutung bei Kindern und Jugendlichen. Sprache 
und Begriffe der Kirche und des Religionsunterrichts stoßen oft auf Verständnislosigkeit oder Gleichgültigkeit. 
Das Verhältnis von Erfahrung und Sprache ist jedoch ein unaufhebbares. Nur wenn Wirklichkeit ins Wort tritt, 
wird sie dem menschlichen Bewusstsein zugänglich und somit zur Realität. Umgekehrt wird Sprache nicht 
verstanden, der keine Erfahrung zugrunde liegt. Das heißt, dass Erfahrungen wie Befreiung, Sorglosigkeit, 
Zuwendung, Vernetzung usw. erlebt werden müssen, um diese und ähnliche Begriffe in unseren Sprachschatz 
aufnehmen und im Kontext des Glaubens gültig nachvollziehen zu können. In der Fortbildung werden mit 
Hilfe von alternativen Pädagogikrichtungen (wie z.B. Wildnispädagogik, Theaterpädagogik, Erlebnispädagogik, 
Tanzpädagogik etc.) neue Wege aufgezeigt, den Schüler/innen ganzheitliche Erfahrungen zu ermöglichen, um 
ihnen den Zugang zum christlichen Glauben zu eröffnen. Konkrete Unterrichtsvorschläge für ausgewählte 
Lehrplaneinheiten (Förderschule und Gymnasium) runden die pädagogischen Einheiten ab. 
Mit der schulartübergreifenden und interkonfessionellen Begegnung wird das Netzwerk der 
Religionslehrkräfte gestärkt und die lebendige Weiterentwicklung eines kompetenzorientierten Unterrichts 
im Lebensraum Schule gefördert, der die Individualität der Lernenden und Lehrenden in den Blick nimmt. 

 
 

Hinweise: 
Auf unserer Homepage www.rpz-heilsbronn.de unter der Rubrik „Fortbildungen“ finden Sie 

• Hinweise zur Anmeldung und Kostenerstattung für Lehrgänge für Religionsunterricht beim 
Institut für Lehrerfortbildung. 

• Formular B (pdf–Format) zur Anmeldung für kirchliche Mitarbeiter*innen. 

• Staatliche Lehrkräfte melden sich bitte nur über FIBS an! http://fibs.alp.dillingen.de 

http://www.rpz-heilsbronn.de/
http://www.rpz-heilsbronn.de/institut-fuer-lehrerfortbildung/hinweise-zu-anmeldung-und-kostenerstattung/lehrgaenge-fuer-religionsunterricht-beim-institut-fuer-lehrerfortbildung-fibs-bzw-anmeldeformular-b.html
http://www.rpz-heilsbronn.de/fileadmin/user_upload/daten/formb.pdf
http://fortbildung.schule.bayern.de/
http://fortbildung.schule.bayern.de/
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(A) 20.09.2023 14:30 - 22.09.2023 13:00 105-801 
 

Qualifikation Schulmediation: Selbst- und Vermittlungskompetenz im Konflikt (II) 

Leitung: Pfarrerin Claudia Kuchenbauer 

Teilnehmerzahl: 16 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte, siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 24.03.2023 

Schlagwörter: Krisen, Mediation 

 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! - Keine Anmeldung möglich! 
 
Zusatzinformation Zielgruppe: Religionslehrkräfte und Lehrkräfte, die das Einführungsseminar »Keine Angst 
vor Konflikten?!« besucht haben und eine weitere Qualifikation zum Multiplikator für Schulstreitschlichtung 
wünschen 

 
 

(GY) 27.09.2023 12:00 - 28.09.2023 13:00 105-802 
 

Konzeption und Reflexion neuer Arbeitshilfen (P3.0 Tagung) 

Leitung: StD Dr. Wolfram Mirbach 
StRin Christine Hensel 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 11.08.2023 

Schlagwörter:  

 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! Bewerbung über FIBS bitte nur nach Aufforderung 
durch das Religionspädagogische Zentrum! 
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(GY) 04.10.2023 14:30 - 06.10.2023 13:00 105-804 
 

Fortbildung für Fortbildende 

Leitung: StD Dr. Wolfram Mirbach 
StD Dr. Udo G. Schmoll 

Teilnehmerzahl: 12 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 18.08.2023 

Schlagwörter:  

 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! Eine Bewerbung - bitte nur aus dem angesprochenen 
Teilnehmerkreis - ist über FIBS erforderlich! 

 
 

(A) 16.10.2023 10:00 - 18.10.2023 13:00 105-805 
 

Qualifikation Schulseelsorge (2023/IV) 

Leitung: Pfarrerin Meike Hirschfelder 
N.N. 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 13.01.2023 

Schlagwörter: Achtsamkeit, Krisen, Schulseelsorge 

 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis - Keine Anmeldung möglich! 

 
 

(GY) 24.10.2023 14:30 - 25.10.2023 13:00 105-809 
 

Tagung des gymnasialpädagogischen Arbeitskreises Fortbildung (AKF-Gym) 

Leitung: StRin Christine Hensel 
OStR Holger Ibisch 

Teilnehmerzahl: 8 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 08.09.2023 

Schlagwörter:  

 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! Eine Bewerbung - bitte nur aus dem angesprochenen 
Teilnehmerkreis - ist über FIBS erforderlich! 
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(GY) 25.10.2023 14:30 - 27.10.2023 13:00 105-810 
 

Didaktische und methodische Fragen der Fortbildungsarbeit – AERGB-Herbsttagung 

Leitung: StR Dr. Christopher Diez 
OStRin Christiane Krämer 

Teilnehmerzahl: 25 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 08.09.2023 

Schlagwörter:  

 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! Bewerbung über FIBS bitte nur nach Aufforderung 
durch das Religionspädagogische Zentrum! 

 
 

(A) 15.11.2023 14:30 - 17.11.2023 13:00 105-820 
 

Qualifikation Schulmediation: Selbst- und Vermittlungskompetenz im Konflikt (III) 

Leitung: Pfarrerin Claudia Kuchenbauer 

Teilnehmerzahl: 16 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 24.03.2023 

Schlagwörter: Krisen, Mediation, Schulentwicklung 

 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! - Keine Anmeldung möglich! 
 
Zusatzinformation Zielgruppe: Religionslehrkräfte und Lehrkräfte, die das Einführungsseminar »Keine Angst 
vor Konflikten?!« besucht haben und eine weitere Qualifikation zum Multiplikator für Schulstreitschlichtung 
wünschen 
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(A) 27.11.2023 10:00 - 29.11.2023 13:00 105-822 
 

Qualifikation Schulseelsorge (2023/V) 

Leitung: Pfarrerin Meike Hirschfelder 
N.N. 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 13.01.2023 

Schlagwörter: Schulseelsorge 

 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! - Keine Anmeldung möglich! 

 
 

(GY) 10.01.2024 12:00 - 12.01.2024 13:00 105-832 
 

Aufgaben und Möglichkeiten der Fachreferent*innen in Evangelischer Religionslehre bei den 
Ministerialbeauftragten 

Leitung: StRin Christine Hensel 
StDin Doris Eckert 

Teilnehmerzahl: 10 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 24.11.2023 

Schlagwörter:  

 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! Eine Bewerbung - bitte nur aus dem angesprochenen 
Teilnehmerkreis - ist über FIBS erforderlich! 

 
 

(GY) 22.01.2024 12:00 - 26.01.2024 13:00 105-839 
 

Fortbildung hauptberuflicher Lehrkräfte 23/24, Teil 3 

Leitung: StDin Susanne Styrsky 

Teilnehmerzahl: 17 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte, siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 05.01.2023 

Schlagwörter: Weiterbildung 

 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis - keine Anmeldung möglich! 
 
Zusatzinformation Zielgruppe: Pfarrer*innen in den ersten Dienstjahren 
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(A) 24.01.2024 14:30 - 24.01.2024 17:30 105-839A 
 

relilab.bayern - Online-Tag 

Leitung: Referent Jens Palkowitsch-Kühl 
Dipl.Theologin Barbara Mack 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Online-Seminar 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch, Religionslehre - katholisch 

Ende der Einschreibung: 22.09.2023 

Schlagwörter: Digitalisierung, Kompetenzorientierung, Künstliche Intelligenz, Methoden, 
Religionspädagogik 

 
relilab.bayern - Feststehender Teilnehmerkreis, keine Anmeldung möglich! 
 
Besondere Hinweise:  
 Kooperation mit:  
- Forschungsstelle für Öffentliche Religionspädagogik (RUPRE) am Lehrstuhl für Religionspädagogik und 
Didaktik des Evangelischen Religionsunterrichts der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg,  
Prof. Dr. Manfred Pirner & Religionspädagogin Corinna Ullmann, 
- UNI Würzburg Lehrstuhl für Religionspädagogik und Didaktik des Religionsunterrichts der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg, Prof. Dr. Ilona Nord. 

 
 

(GY) 31.01.2024 14:30 - 02.02.2024 13:00 105-844 
 

Aktuelle Fragen der Seminarausbildung 

Leitung: StDin Karin Verscht-Biener 

Teilnehmerzahl: 8 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Fachberater, Seminarlehrkräfte 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Evangelische Religionslehre 

Ende der Einschreibung: 15.12.2023 

Schlagwörter: Arbeitskreis 

 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis - Eine Bewerbung, bitte nur aus dem angesprochenen 
Teilnehmerkreis, ist über FIBS erforderlich.  
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(GY) 20.02.2024 14:30 - 21.02.2024 13:00 106-804 
 

Tagung des Gymnasialpädagogischen Arbeitskreises Fortbildung (AKF-Gym) 

Leitung: StRin Christine Hensel 
OStR Holger Ibisch 

Teilnehmerzahl: 8 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 12.01.2024 

Schlagwörter: Arbeitskreis 

 
Arbeitskreis Fortbildung 
 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! Eine Bewerbung - bitte nur aus dem angesprochenen 
Teilnehmerkreis - ist über FIBS erforderlich! 

 
 

(GY) 26.02.2024 12:00 - 01.03.2024 13:00 106-806 
 

Fortbildung hauptberuflicher Lehrkräfte 23/24, Teil 4 

Leitung: StDin Susanne Styrsky 

Teilnehmerzahl: 17 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte, siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 05.01.2023 

Schlagwörter: Weiterbildung 

 
Fortbildung hauptberuflicher Lehrkräfte 23/24, Teil 4 
 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis - keine Anmeldung möglich! 
Zusatzinformation Zielgruppe: Pfarrer*innen in den ersten Dienstjahren 
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(A) 12.03.2024 12:00 - 13.03.2024 13:00 106-810 
 

Pädagogisch-theologische Herausforderungen im Schulalltag 
Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaften Lehrer*innen-Pfarrer*innen 

Leitung: Pfarrer Uwe Markert 

Teilnehmerzahl: 10 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 26.01.2024 

Schlagwörter: Arbeitskreis, Entscheidungsprozesse, Organisation, Teambildung, Unterricht, 
Weiterbildung 

 
Jahrestagung der AG-Leitungen Lehrer*innen-Pfarrer*innen aus den bayerischen Dekanaten. Die Tagung 
findet im 2-jährigen Wechsel zwischen online und Präsenz (im RPZ) statt. Einladung und Programm erfolgt 
mit getrenntem Schreiben Anfang 2024. Eine Anmeldung über FIBS ist aus organisatorischen Gründen 
erforderlich. 
 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! Eine Bewerbung - bitte nur aus dem angesprochenen 
Teilnehmerkreis - ist über FIBS erforderlich! 
Zusatzinformation Zielgruppe: Leiter*innen der Lehrer*innen-Pfarrer*innen Arbeitsgemeinschaften in den 
Dekanaten 

 
 

(A) 10.04.2024 14:30 - 10.04.2024 17:30 106-816A 
 

relilab.bayern - Online-Tag 

Leitung: Referent Jens Palkowitsch-Kühl 
Dipl.Theologin Barbara Mack 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Online-Seminar 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch, Religionslehre - katholisch 

Ende der Einschreibung: 22.09.2023 

Schlagwörter: Digitalisierung, Kompetenzorientierung, Künstliche Intelligenz, Methoden, 
Religionspädagogik 

 
relilab.bayern - Feststehender Teilnehmerkreis, keine Anmeldung möglich! 
 
Besondere Hinweise:   
Kooperation mit:  
- Forschungsstelle für Öffentliche Religionspädagogik (RUPRE) am Lehrstuhl für Religionspädagogik und 
Didaktik des Evangelischen Religionsunterrichts der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg,  
Prof. Dr. Manfred Pirner & Religionspädagogin Corinna Ullmann,  
- UNI Würzburg Lehrstuhl für Religionspädagogik und Didaktik des Religionsunterrichts der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg, Prof. Dr. Ilona Nord. 
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 (A) 24.04.2024 10:00 - 26.04.2024 13:00 106-819 
 

Qualifikation Schulseelsorge (2024/II) 

Leitung: Pfarrerin Meike Hirschfelder 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 15.12.2023 

Schlagwörter: Schulseelsorge 

 
Qualifikation Schulseelsorge (2024/II) 
 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! - Keine Anmeldung möglich! 

 
 

(A) 29.04.2024 10:00 - 30.04.2024 17:00 106-820 
 

Landeskonferenz NOSIS 2024 

Leitung: Pfarrerin Meike Hirschfelder 
N.N. 

Teilnehmerzahl: 30 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: siehe Zusatzinformationen 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 15.03.2024 

Schlagwörter: Krisen, NOSIS, Schulseelsorge, Notfallseelsorge 

 
Verpflichtende Fortbildung für NOSIS-Mitglieder. 
 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis - Keine Anmeldung möglich! 
Zusatzinformation Zielgruppe: NOSIS-Mitglieder 

 
 

(A) 06.05.2024 10:00 - 07.05.2024 13:00 106-823 
 

relilab.bayern - Religionsunterricht unter den Bedingungen der Digitalität (Kick-Out) 

Leitung: Referent Jens Palkowitsch-Kühl 
Dipl.Theologin Barbara Mack 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch, Religionslehre - katholisch 

Ende der Einschreibung: 21.03.2024 



       

      

     

 
Seite 31 von 36 

 

Schlagwörter: Digitalisierung, Kompetenzorientierung, Künstliche Intelligenz, Methoden, 
Religionspädagogik 

 
relilab.bayern - Religionsunterricht unter den Bedingungen der Digitalität (Kick-Out) 
 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis - Keine Anmeldung möglich! 

 
 

(A) 08.05.2024 9:00 - 08.05.2024 16:00 106-824 
 

RPZ-Tag 

Leitung: Direktor Dr. Jürgen Belz 

Teilnehmerzahl: 35 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Fachmitarbeiter/Fachreferenten, Fachberater, Moderatoren/Prozessbegleiter 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 22.03.2024 

Schlagwörter:  

 
RPZ- Multiplikatorentag - Das Thema wird noch bekannt gegeben.  
 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! Eine Bewerbung - bitte nur aus dem angesprochenen 
Teilnehmerkreis - ist über FIBS erforderlich! 

 
 

(A) 19.06.2024 15:30 - 22.06.2024 13:00 106-829 
 

Leitung im eigenen Arbeitsfeld (TZI-Grundausbildung 3. Kursmodul) 

Leitung: Dipl.Rel.päd. Hagen Fried 
Dipl.Rel.päd. Brigitta Bogner 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Schliersee 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 20.11.2023 

Schlagwörter: Gruppen, Haltung, Lehrerpersönlichkeit, Teambildung, Themenzentrierte 
Interaktion (TZI), Weiterbildung 

 
Leitung im eigenen Arbeitsfeld (TZI-Grundausbildung 3. Kursmodul) 
 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis - keine Anmeldung möglich 
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(A) 24.06.2024 10:00 - 26.06.2024 13:00 106-830 
 

Qualifikation Schulseelsorge (2024/III) 

Leitung: Pfarrerin Meike Hirschfelder 

Teilnehmerzahl: 15 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Lehrkräfte allgemein, Religionslehrkräfte 

Schularten: Schulartübergreifend 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 15.12.2023 

Schlagwörter: Schulseelsorge 

 
Qualifikation Schulseelsorge (2024/III) 
 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis - Keine Anmeldung möglich! 

 
 

(GY) 01.07.2024 14:30 - 03.07.2024 13:00 106-833 
 

Konzeption illustrierender Materialien für das Lehrplaninformationssystem 

Leitung: N.N. 

Teilnehmerzahl: 8 

Lehrgangsort: Heilsbronn 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte 

Schularten: Gymnasium 

Fach/Bereich: Religionslehre - evangelisch 

Ende der Einschreibung: 17.05.2024 

Schlagwörter: Arbeitskreis 

 
Konzeption illustrierender Materialien für das Lehrplaninformationssystem 
 
Besondere Hinweise:  Feststehender Teilnehmerkreis! Eine Bewerbung - bitte nur aus dem angesprochenen 
Teilnehmerkreis - ist über FIBS erforderlich! 
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für evangelische Religionslehrkräfte  

an den Gymnasien in Bayern 
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• 

• 

 

 

 



 

Fortbildungsveranstaltung Grundkenntnisse für evangelische  

Religionslehrkräfte an den Gymnasien in Bayern 
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Diese Zusammenstellung von 
Fortbildungsveranstaltungen ist ein Service der
Gymnasialpädagogischen Materialstelle
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern

Gymnasialpädagogische Materialstelle
im Medienhaus des Religionspädagogischen 
Zentrums Heilsbronn
Abteigasse 7  ∙  91560 Heilsbronn

Tel.: 09872 509-231 
E-Mail: gpm@rpz-heilsbronn.de 
http://gpm.rpz-heilsbronn.de
http://medienhaus.rpz-heilsbronn.de




